
Es geit um ds guldige Fischli

Autor(en): Nydegger, W.

Objekttyp: Article

Zeitschrift: Die Berner Woche

Band (Jahr): 35 (1945)

Heft 37

Persistenter Link: https://doi.org/10.5169/seals-648775

PDF erstellt am: 25.04.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-648775


V*

Die ganzi ,,Blättere" wanderet zum Startplatz D'Lehrerschaft wird vom Obma vo däm Wettschwümme
no einisch orientiert
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cpitnti be b§ gttlbige gifdjli tttb itbeedjo.

Bildreportage von W. Nydegger

Ds schwäche Gschlächt wagt sech
i ds chüele Nass

Dr Herr Siadtpresidänt het sech pärsönlech vo
de guete Leistige vo dene Wasserratte überzögt

Schad isch gsi, dass i scho cha schwömme
denn i hätt mi gärn vo dene drei Schwümm-

lehrere la belehre

Zwöi vo dene Guldfischligwinner-Anwärterinne
wärde verewiget

vo de Buebe
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Oie ganRi ,,Metiers" vencieret ^um 8tertp!et? O'l-skrerscliatt virä vom Obmo vo ciem Msttsctivümms

no siniscti orientiert

D'Schueldirkktion vo dr Stadt Bärn het

Buebe u Meitschi vo dr achte it minte Älaß

zu inene Schwnmmexame nfbote. Ungfahr
38« sy cho. Die Schiieler hei sech tapfer i
di chalti, wenig Wasser siihrrndi Aare gstiirzt

n hei sasch ds Ziel verfiihlt vor Usregig, si

chönnti de ds gnldige Fischli nid nvercho.
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^5 5ckvâcke (^zckicickt vagt secti
i 6s cdüsls t^Iess

Or ttsrr Smcitprssicicint list seek pärsonlsck vo
cls gusts i.sistige vo ciens V/e?5errotts vbärrügt

8cdaä izck gsi, äos! i sctio ctia sctivllmme
clsnn i Nott mi gärn vo äsns ärei Sckvümm-

lskrere la bslekrs
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väräs vsrsvigst
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